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Das Jahr 2023 war das Jahr der „Neuaufstellung, der Neuorganisation und des Durchbruchs“ unseres 
Vereins. Nachdem 2022 klar war, dass Sanierung und Hallenbau des/beim MidSommerland(s) in 
Harburg als gesichert gelten, standen wir vor der Entscheidung, uns aufzulösen oder aber selbst 
Schwimmkurse anzubieten. Der Info-Stand 2022 (29.07.2022) legte uns sehr schnell nahe, uns für das 
Letztere zu entscheiden: das Anbieten von Schwimmkursen. Auszug aus dem Bericht vom Infostand im 
Sommer 2022: 
 
 „Vor allem haben wir beim Recherchieren der Kursanagebote festgestellt, dass in Anbetracht der großen 
Nachfrage bzw. des Bedarfs zu wenig Schwimmkurse angeboten werden, was verschiedene Gründe hat. 
Das deckte sich mit den Inhalten der Gespräche, in denen es darum ging, dass es häufig schwierig sei, 
passende Kurse zeitnah zu finden. Derzeit scheint die Wartezeit durchschnittlich bei einem Jahr zu liegen. 
Des Weiteren wurde in den Gesprächen angemahnt, dass die Bezahlung von Schwimmlehrer*innen nicht 
attraktiv genug sei. Es wird erwartet, dass Schwimmlehrer*innen entweder ehrenamtlich tätig sind oder 
für wenig Geld regelmäßig und zuverlässig Kurse leiten. Es liegt also noch viel Arbeit vor uns, hier 
Ausgleich zu fordern und zu vermitteln, damit mehr Menschen motiviert werden, eine Schwimm-
lehrer*innen-Ausbildung in Angriff zu nehmen bzw. - bereits ausgebildet - mit Freude weitere Kurse 
anzubieten. Wir bleiben dran!“ 
 
… und so sind wir drangeblieben! 
 
29. Januar 2023:   Yes – We Swim! e.V. geht an den Start mit Schwimmkurs(en) 

Nachdem unser Team im vergangenen Sommer auf Harburgs Straßen unterwegs war und insbesondere 
Familien in Bezug auf die Schwimmfähigkeit ihrer Kinder angesprochen hat, wurde klar, dass das Thema 
„Schwimmen“ schon lange angekommen ist. Doch es tat sich das große Problem auf, das auch derzeit 
politisch diskutiert wird: der Mangel an Schwimmkursen, der Mangel an Schwimmlehrern. Hinzu 
kommt, dass es nach den vergangenen Jahren viel aufzuholen gibt. Das von Hamburg einst gesteckte 
Ziel, 75% der Schülerinnen und Schüler nach der vierten Klasse mindestens mit einem Bronzezeichen 
den weiterführenden Schulen zu übergeben, scheint in noch weiterer Ferne zu liegen. Wir wissen 
mittlerweile um den akuten Mangel und dass angebotene Schwimmkurse vieler Anbieter mindestens 
für die kommenden  1-2 Jahre ausgebucht sind. Darum wollen wir nun mit anpacken, denn in der 
Zwischenzeit wurde unserem Verein die Finanzierung von Schwimmkursen für Anfänger angeboten, 
sobald wir Schwimmlehrerinnen/-lehrer, Bahnen und ein Konzept hätten. Dieses Angebot wollen wir 
nun annehmen und suchen nach Schwimmlehrerinnen und –lehrern oder solchen 
Schwimmbegeisterten, die es werden wollen. Unser Verein stellt nun die Vermittlung u.a. zwischen 
Sportvereinen, DLRG, und Bäderland sowie Finanziers in den Mittelpunkt, wobei auch 
„Schwimmpatenschaften“ zu einem Modul der Finanzierung werden sollen. Über unsere Homepage 
www.yws-ev.de können sich Interessierte informieren und melden. Sobald wir eine Handvoll Engagierte 
beisammen haben, werden wir ein Konzept erarbeiten und die nächsten Schwimmkurse generieren, zu 
denen sich die Familien ebenfalls über unsere Website anmelden können. Der erste Kurs ist finanziell 
bereits gesichert: 20 Stunden für 12 Kinder – fehlt nur noch ein Schwimmlehrer, der selbstverständlich 
ebenfalls gut bezahlt würde. 

Yes – We Swim! e.V. 
Zum Müllerbek 18 
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22. Februar 2023 

Unser herzlichstes Beileid gilt heute Familie Stöver. Helga Stöver verstarb am Montag im Alter von 76 
Jahren und verbleibt als tapfere, unermüdlich engagierte, von Herzen agierende, offene, kraftvolle, 
zielorientierte, mutige und unbeschreiblich einzigartige Harburger Vorbildbürgerin in unserer 
Erinnerung, die u.a. davon lebt, wie aktiv und motiviert sie Hunderte Unterschriften für unser 
Bürgerbegehren sammelte. Möge ihre liebevolle Seele wohlbehütet und in Frieden weiter unter uns 
leben. 

11. März 2023: Vereinsversammlung – Protokoll s. Anhang I 

März 2023 

Am 16.03.2023 besuchten wir eine Wohnunterkunft des DRK, um dort Eltern und Kinder über das 
Schwimmenlernen zu informieren und diese auf unseren ersten Kurs „Integration stärken – 
Wassergewöhnung und Seepferdchen“ vorzubereiten. Die staunenden, neugierigen und glücklich 
wirkenden Gesichter der Eltern und Kinder sagten einfach alles: „Wir wollen Schwimmen lernen und das 
Wasser kennen und lieben lernen!“ Wir danken der DRK-Leitung, dem DRK-Team sowie der Vermittlung 
über das Fachamt Gesundheit des Bezirksamtes Harburg von ganzem Herzen für ihre Unterstützung.   
Wir danken aber auch Bäderland in Bezug auf die Bahnenvermittlung und Ausbildung, daneben aber 
auch den weiteren uns derzeit in den Bereichen „Lebensrettung“ und „Erste-Hilfe“ ausbildenden 
Organisationen wie „DLRG“ und „Johanniter“. Immer wieder und immer mehr wird uns bewusst, welch 
unbeschreiblich hohes soziales Engagement in diesen Organisationen zum Ausdruck kommt. Sie sind Teil 
unserer Gesellschaft und unterstützen diese mit so hohem Einsatz an Präventionsarbeit, Wissens-
vermittlung, Unterkunft, Menschlichkeit, Freundlichkeit – Sie retten Leben und sind einfach 
unbezahlbar. Darunter zählt auch die Arbeit der „Malteser“, die der Freiwilligen Feuerwehr und vieler 
anderer sich engagierender Organisationen, Vereine & Projekte. Ihnen allen einfach: DANKE! 
Die Momente, in denen wir die Familien informierten, waren so besonders, freundlich, harmonisch und 
schön. Cornelia Höbig, rund 20 Jahre im Neugrabener Schuldienst als ambitionierte und talentierte, 
pädagogisch voll ausgebildete und lang erfahrene Schwimmlehrerin tätig, erklärte fachgerecht das 
geeignete und erforderliche Equipment zum Schwimmenlernen. Jürgen Kärtner stellte sich als 
begeisterter und motivierter Schwimmkursbegleiter vor. Er hatte damals das Schwimmen von einem 
Menschen mit Behinderung erlernt – mit nur einem Arm hatte sein Freund ihn zum Schwimmen 
gebracht. Diese einschneidende Erfahrung machte ihn zum begeisterten Schwimmer, der seine 
Leidenschaft nun auch den Kindern vermitteln wird. Luiza Raguse ist ebenfalls dabei und unterstützt 
tatkräftig mit ihrer pädagogischen Profession, die sie aus vielen, vielen Jahren zuverlässiger, treuer und 
engagierter Arbeit im Waldkindergarten gesammelt hat. Juliane und Boris Eisele befinden sich parallel in 
der Ausbildung zu Schwimmlehrkräften und „packen“ motiviert die Anstrengungen ganztägiger 
Fortbildungen und abendlicher Theorie- und Schwimmstunden, um ab diesem Sommer 2023 den Verein 
ebenfalls als zertifizierte Schwimmlehrkräfte zur unterstützen; sie sind aber auch schon begleitend bei 
vielen Schwimmstunden dabei.  
Der 15-stündige Kurs startet am Samstag, den 25. März um 12 Uhr im Hallenbad Süderelbe (Neugraben) 
– das Seepferdchenabzeichen sowie Überlebenstechniken im Wasser und die Kenntnis der Baderegeln 
stehen als feste Kompetenzen auf dem Plan. 

Der zweite Kurs „Aufholen nach Corona – Familien mit langer Wartezeit und Teil des aktuellen 
Hamburger Bildungsprogramms“ ist auch gerade in Planung. Derzeit haben sich hierfür schon einige 
Familien gemeldet. 
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Premiere für Yes We Swim e.V. (Presse) 

„Sicheres Schwimmen ist nicht nur ein Hobby wie Fußball. Sicheres Schwimmen erhöht die Chance des 
Überlebens im Wasser.“, sagt Luiza Raguse, welche voller Stolz mit ihrem Team die Kinder vor dem 
Hallenbad Süderelbe begrüßt. Dass sie die Kinder bereits ins Herz geschlossen hat, macht sie als 
besondere, langjährige Erzieherin aus, welche den Kurs mit Leib und Seele unterstützt. Heute startet der 
erste Schwimmkurs im Hallenbad Süderelbe (Neugraben) durch den Verein Yes - We Swim! e.V. Mit der 
Neugrabener Lehrerin Cornelia Höbig begann heute die erste Schwimmstunde für 9 von 13 Kindern aus 
der DRK-Flüchtlingsunterkunft "Am Röhricht" in Neugraben. Cornelia Höbig ist erfahrene 
Schwimmlehrerin - mit Empathie und viel Motivation eine große Bereicherung für den Verein. Die erste 
Scheu vor dem Wasser wurde mit kleinen Tauchübungen überwunden, aber auch schon sehr mutige 
und sichere Schwimmübungen wurden getätigt. Begleitet wurden die Kinder von engagierten 
Mitgliedern. 

Jürgen Kärtner: „Es hat richtig Spaß gemacht, die Kinder zu unterstützen. Sie waren sehr aufmerksam." 
Andreas Raguse, der mithalf bei der Beaufsichtigung, fand den Einsatz erfüllend. Parallel befanden sich 
Boris und Juliane Eisele bei Dipl. Sportwissenschaftlerin und Lizenz-Trainerin Svenja Jacobsen in der 
Schwimmausbildung in Wilhelmsburg und waren zu Tränen gerührt über die Bilder und Botschaften aus 
dem Team-Chat. Wir alle sind sehr dankbar und glücklich, mit so einem hochengagierten und 
zuverlässigen Team den ersten Kurs gestartet zu haben. Der zweite "Wassergewöhnung- & 
Seepferdchen"-Kurs für Montagabend im MidSommerlandbad ist in Planung - dieser ist dann offen für 
alle im Alter von 4-6 Jahren, voraussichtlich ab 08. Mai 2023. Helfen Sie gern mit einer Spende - jeder 
Euro zählt, um weitere Kurse generieren zu können. 

18. März 2023: Pressemitteilung 

Yes – We Swim! e.V. beginnt den ersten Schwimmkurs für Kinder mit Migrationshintergrund einer 
Wohnunterkunft des Deutschen Roten Kreuzes & Spendenaktion 

    
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
nachdem uns der Hamburger Senat den Bau einer Schwimmhalle in Harburg zugesagt hat, sind wir dazu 
übergegangen, unsere Vereinsarbeit umzustellen und Schwimmkurse für Kinder anzubieten, deren 
Familien schon Jahre auf einen Schwimmkurs warten und sich freuen, endlich sicheres Schwimmen zu 
erlernen. Außerdem holen wir auch jene mit ins Boot, denen aufgrund ihrer Herkunft 
„Wassergewöhnung“ und „sicheres Schwimmen“ absolut neu sind. 

„Aufholen nach Corona“ – wir sehen uns als Teil eines breit ausgelegten Bildungsprogramms 

Familien stehen vor schwierigen Herausforderungen: Um steigende Kosten der vergangenen Monate 
auszugleichen, greifen viele zu weiteren Jobs. Oft sind beide Elternteile mit voller Stelle beschäftigt, und 
die Kinder können nur am späteren Nachmittag, am frühen Abend oder am Wochenende an 
Schwimmkursen teilnehmen, welche sehr schnell ausgebucht sind. Unsere Aufgabe ist es, genau zu 
diesen Zeitfenstern noch freie Bahnen in umliegenden Schwimmbädern ausfindig zu machen und diese 
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anzumieten, woraufhin passende Schwimmkurse zur Anmeldung freigeschaltet werden. Hierbei 
arbeiten wir u.a. eng mit Bäderland zusammen. Wenn diese Familien uns ihren Dank für die 
Organisation erweisen möchten, sind wir für jede freiwillige Spende sehr dankbar. Die 
durchschnittlichen Kosten für einen Schwimmkurs belaufen sich derzeit bei rund 170 Euro aufwärts. 
Hier versuchen wir, durch freiwillige Spenden besser situierter Familien gut klarzukommen, um weitere 
Schwimmkurse generieren zu können (s.u.). 

„Integration stärken“ - Bahnen schwimmen, sich wohl fühlen und friedvoll miteinander leben 

Bei unserer „Doppelpack-Arbeit“ nehmen wir parallel auch Kontakt zu Flüchtlingswohnunterkünften auf 
und sprechen mit den Familien im Rahmen einer Informationsveranstaltung, um diesen eine kostenfreie 
Teilnahme an einem Schwimmkurs zu ermöglichen, wobei Absprachen getroffen und Zuverlässigkeit bei 
der Schwimmausbildung erwartet werden. Dabei erhalten bevorzugt solche Kinder einen Kurs, deren 
Teilnahme am obligatorischen Grundschul-Schwimmunterricht aufgrund ihres höheren Alters nicht 
mehr möglich ist. Wir grenzen durch diese Maßnahme die Gefahr des Ertrinkens der Kinder ein, welche 
sich mutig fühlen, aber die Gefahren des Ertrinkens nicht einschätzen können. Ein weiterer, wichtiger 
Effekt ist das Gefühl des „Angenommenwerdens“, des „Angekommenseins“, das ein friedvolleres 
Miteinander zur Folge hat. Hierzu kommentiert Herr Dietel, Sprecher von Bäderland, begeistert: „Sprich, 
es ist genau die Gruppe derer, die am wenigsten an den extrem umfangreichen Anstrengungen 
zugunsten des Schwimmenlernens in Hamburg partizipieren, an die aber niemand so richtig heran 
kommt, weil eben die Kontakte dahin fehlen.“ Dass der Verein genau diese Rolle der Vermittlung mit 
direktem Kontakt und passenden Kursangeboten einnimmt, sei genau der richtige Schritt in die Zukunft. 

Natürlich ist dies alles mit hohen Kosten verbunden: 

• Die Miete einer Schwimmbahn kostet für eine Stunde mittlerweile 150 Euro. 

• Der Hohe Sicherheitsanspruch gerade bei besonders jungen Menschen erfordert die 
Anwesenheit von mindestens zwei Schwimmlehrkräften, die zu entlohnen sind. Unser Ziel ist 
es, mindestens 400 Euro pro Monat auszuzahlen, um damit auch Aufwandsentschädigungen 
abdecken und ausreichend Anreiz bieten zu können. 

• Zeitgleich bilden wir derzeit zwei Schwimmlehrkräfte aus, um diese ab Sommer 2023 einsetzen 
zu können. Erste-Hilfe-Kurse, Rettungsschwimmerausbildung sowie eine geeignete 
aquapädagogische Ausbildung kosten insgesamt 900 Euro im Durchschnitt. Derzeit werden 
diese Kosten privat übernommen – umso wichtiger wären weitere Spenden, um noch mehr 
Schwimmlehrkräfte ausbilden zu können, welche sich eine solche Ausbildung privat nicht 
leisten können. 

Mai 2023 

Geschafft: Vom "Erste-Hilfe-am-Kind-Kurs" im März bei den Johannitern in Meckelfeld (danke, es war 
super und spannend bis zur letzten Sekunde...), über die Ausbildung für das Deutsches 
Rettungsschwimmabzeichen Silber bei der DLRG, Ortsgruppe Seevetal (ein Superteam, das 
ehrenamtlich vorbildlich und mit vielen guten Tipps und Erfahrungen die Schwimmtechniken verfeinert 
und uns bis zum Schluss "anfeuerte & motivierte" - danke...), bis hin zur Ausbildung zur "Kursleitung 
Schwimmen lernen" in der Bäderland-Akademie haben wir neben unseren Vollzeitberufen wochenlang 
gelernt und sind bis an und über unsere Grenzen gegangen - mit dem einen Ziel: Kindern (& 
Erwachsenen) effektiv und nach neuesten sportwissenschaftlichen Erkenntnissen das Schwimmen 
beizubringen. Dafür danken wir auch ganz besonders  Dipl. Sportwissenschaftlerin Svenja Jacobsen von 
Herzen, welche aus einem unendlich scheinenden Fundus an Wissen und Material unsere Köpfe zum 
Rauchen brachte, uns auch im Wasser bis an die Grenzen herausforderte und uns schließlich erfolgreich 
die Lehrprobe abnehmen konnte. Ihnen/Euch allen gilt unser tiefster Dank!! Nun freuen wir uns riesig, 
unterrichten zu dürfen, zu erleben, wie Kinder, aber zu gegebener Zeit sicher auch Erwachsene die 
ersten Schwimmzüge ohne Hilfe durchs Wasser ziehen, wie sie sich mit diesem besonderen Element 
vertraut machen und sich darin immer sicherer fühlen... - Yes - We Swim!  
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März - Juni 2023 ff. 

Schwimmutensilien trocknen... so sieht es bei uns jede Woche aus... Es ist nun ein Teil unseres Lebens 
geworden, und wir sind sehr glücklich damit, weil wir wissen, wie sehr wir damit Freude bereiten und 
helfen. Im Herbst, Winter und Frühjahr wird unser Wohnzimmer damit erfüllt - bunt und fröhlich! Yes - 
We Swim! We do it! 
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24. Juni 2023 
Und nun können wir die ersten Schwimmerinnen und Schwimmer aus der Flüchtlingsunterkunft 
beglückwünschen, die seit März bei uns sind und sich ihr Zertifikat heute absolut verdient haben - Ihr 
seid fantastisch! Das Schöne: Sie motivieren sich gegenseitig so großartig, dass auch gerade neu 
Eingestiegene innerhalb weniger Einheiten das Schwimmern erlernen. Es sind für uns unbeschreiblich 
schöne Augenblicke, welche wir nie in unserem Leben vergessen werden. Auch M. welche noch nicht 
einmal im Sitzen ins Wasser gleiten wollte, ist heute fröhlich vom Einer gesprungen! Viele weitere, mehr 
und mehr Wasserbegeisterte sind in den Startlöchern - Ihr schafft das! Wir lieben Euch! 
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02. Oktober 2023 

Was für ein Tag: der letzte Schwimmkurstag für Yes - We 
Swim! e.V. im MidSommerland vor dem extrem 
spannenden Hallenbau - wir freuen uns riesig!!! ... und 
bedanken uns von ganzem Herzen beim MidSommerland-
Bäderland-Team, das uns seit Mai 2023 unsere Kurse 
"Wassergewöhnung & Seepferdchen" ermöglicht hat. 
Immer wieder sind wir im Ankunftsbereich in so 
interessante, nette Gespräche gekommen, haben uns 
ausgetauscht und haben Organisatorisches besprochen. 
Die Hilfsbereitschaft des Bäderland-Teams ist groß - danke 
& alles, alles Gute für die Übergangszeit! Die geschenkten 
kleinen Engel mögen alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
begleiten und dem Hallenbau sowie der Sanierung Segen 
schenken. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in einer 
sicherlich wunderschönen, lichterfüllten Halle mit 25m-
Bahnen und Sprungturm. Damit wird ein tatsächlich 
geträumter Traum wahr. Allen Harburger Bürgerinnen und 
Bürgern eine geduldvolle Zeit und eine Eröffnung voller 

Freude, Spannung und Sport!🥰😍🏊♂️🏊🤽♀️🥇 

14. Oktober 2023: Jahreshauptversammlung, s. Anlange II 

27. Oktober 2023: Beratungsgespräch mit RA Nikolaj 
Stender zu Versicherungen, Veranstaltungen, Kursbetrieb 

14. Juli 2023 

Wir freuen uns riesig, dass für unseren Verein drei motivierte, junge Menschen in die Ausbildung 
gegangen sind und derzeit den Erste-Hilfe-Kurs, Rettungsschwimmer-Silber (DRSA-Silber) sowie im 
November die Bäderland-Akademie-Ausbildung absolvieren - herzlich willkommen und herzlichsten 

Dank für Euer Engagement! 🏊♂️🏊♀️🏊♂️🏊♂️ 

13. September 2023 

"Radio Hamburg Hörer helfen Kindern e.V." spendet 12.456 Euro für Kinder, die sich einen 
Schwimmkurs nicht leisten können, aber dringend "Wassergewöhnung" und mehr "Sicherheit im 

Wasser" benötigen.                    
Ein Riiiiii...esendankeschön, dass Sie unsere Arbeit im Verein "Yes - We Swim! e.V." auf diese Weise 
unterstützen - wir haben Luftsprünge gemacht und Tränen rollten, als uns mitten im herausfordernden 
Alltag eine E-Mail erreichte, welche die Spendenzusage beinhaltete. Noch immer können wir es kaum 

fassen!!!             🫶 
DANKE - DANKE - DANKE, großartiges "Radio Hamburg Hörer helfen Kindern e.V." - Team!!! 
Wir werden im Februar 2024 gemeinsam über unsere Schwimmkursarbeit mit Kindern berichten...  

Die Dankbarkeit der Kinder und ihre Freude im Wasser sind die wertvollsten Geschenke des Lebens. 

              Wir danken auch unserem ganzen Team freiwilliger und wasserbegeisterter Helfer, welche 
es ermöglichen, die Kinder in ihrem Können dort abzuholen, wo sie gerade stehen, so dass wir sehr 

individuell unterrichten können.                               Danke auch Ihnen und Euch allen, für jedes 

motivierende Wort sowie für jede noch so kleine Spende.             
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07. Dezember 2023 

Es gibt Neuigkeiten! 
Eine Kanzlei hat unserem Verein einen kompletten Schwimmkurs finanziert, welcher ab Januar 2024 
startet! Sage und schreibe 3000,- Euro gingen am 04.12.2023 auf das Vereinskonto, wir sind soooooo... 
happy und dankbar... 
Vermittelt hat uns eine liebevolle Frauenpower-Gemeinschaft: Ladies' Circle Süderelbe - habt einen 
sooooooo.... großen Dank und lasst uns gern weiterhin in Kontakt bleiben!  

Und: Es gehen drei neue Kurse an den Start mit neuen Kurszeiten! Hier ist eine Übersicht:  

Dienstag:   17.00 - 17.45 Uhr     &     17.45 - 18.30 Uhr, Ort: "Schwimmhalle Inselpark" (Wilhelmsburg) 
Donnerstag:   17.00 - 17.45 Uhr     &     17.45 - 18.30 Uhr, Ort: "Schwimmhalle Inselpark" (Wilhelmsburg) 
Freitag:   16.00 - 16.45 Uhr     &     16.45 - 17.30 Uhr, "Schwimmhalle Süderelbe" (Neugraben) 
Samstag: 12.00 - 12.45 Uhr     &      12.45 - 13.30 Uhr      &       13.30 - 14.15 Uhr, Ort: "Schwimmhalle 
Süderelbe" (Neugraben) 

... des Weiteren organisieren wir am 16. Dezember 2023 einen Stand im Phoenix-Center Harburg - von 
10 Uhr bis 20 Uhr, um Werbung zu machen, von unserer Arbeit zu erzählen und um Förderer zu 
gewinnen! Schon ein paar Euro im Monat helfen sehr - überlegen Sie es sich! 

 21. Dezember 2023 

Elektroanlagen Peter Schröder GmbH spendete uns in den vergangenen Tagen 500,- Euro, 
allerherzlichsten Dank - wir sind so glücklich, so tolle, großartige Unterstützer an unserer Seite zu haben, 
die uns mit ihrem gespendeten Geld helfen, die kommenden herausfordernden Monate zu 
überbrücken. Es fehlen uns immer noch rund 20.000 €, wenn wir im Sommer 2024 die Bahnenmiete 
"stemmen" und zwischendurch die Schwimmkursleiter- und -Unterstützer-Honorare auszahlen 
wollen. Fest steht: 100 Menschen, die 5 € monatlich spenden, sichern einen kompletten Kurs auf 
Dauer! Wer macht mit? 

Leider hat unser Stand am 16.12.2023 im Phoenix-Center, an welchem alles voller Freude, Enthusiasmus 
und Erwartung nach wochenlanger Vorbereitungszeit aufgebaut worden war und auch nichts fehlte..., 
keine Dauerfördermitglieder beschert, obwohl wir ca. 500 Besucher zählen konnten. Die 
Spendeneinnahmen blieben zweistellig, aber natürlich sind wir für jeden einzelnen Euro sehr, sehr, sehr 
dankbar! Danke den Spendern, die 2 oder mehr Euro gespendet haben, auch den Centspendern 
allerherzlichsten Dank! Wir wissen, dass es keine einfache Zeit ist.  

So wünschen wir nun allen Unterstützern und Freunden von Yes - We Swim! e.V. nun hoffentlich ganz 
wunderbare, möglichst ruhige und besinnliche Tage sowie einen guten Rutsch in ein möglichst 
friedvolleres Jahr 2024 - für die ganze Menschheit.  

Bleiben Sie/Bleibt gesund! Alles, alles, alles Liebste und Beste wünscht Yes - We Swim! e.V. mit seinem 
gesamten Team, das sich schon sehr auf die Schwimmkursstunden in 2024 freut! 

An dieser Stelle gratulieren wir auch voll großer Freude unseren vier neuen Schwimmkursleitungen, 
welche mit Bravour ihre Theorieprüfungen bestanden haben und drücken ihnen für den Praxissteil im 
Januar/Februar natürlich auch alle Daumen! Ihr seid spitze!!! 
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Abschließend (Schlussworte mit Rechnungsübersicht) 
 
Alles in allem liegt ein extrem spannendes Jahr hinter uns. Und wir sind hochmotiviert, ab Januar 2024 
neun Kurse zu organisieren und deren Betrieb aufrechtzuerhalten: Kostenfaktor, 30.000,- Euro. Wir 
müssen diese von den rund 13.000,- € Rücklagen, Spenden und neuen Anträgen auf Sondermittel 
generieren – das wird so spannend! Rückblickend haben wir extrem viel umgesetzt, so dass es uns in 
großes Staunen versetzt hat – mit solchen Zahlen hätten wir nie gerechnet:  

 

Kontostand zu Beginn des Jahres: 01.01.2023: 1.938,21 € 

Kontostand zu Beginn des Jahres: 01.01.2024: 13.288,68 € (für Schwimmkurse 2024 fest 

geplant, juhuuu!) 
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Einnahmen aus Spenden, Stand: 31. Dezember 2023: 18.943,98 € 

 

weitere Einzelspenden 2023 insgesamt - DANKE!! 1445,98 € 

Förderverein des Lions-Clubs Hamburg-Rosengarten e.V. - DANKE!! 500,- € 

durch regelmäßige monatliche Spenden (derzeit 31,- €) - DANKE!! 292,- € 

* Großspende des Vereins Hörer helfen Kindern e.V. für 2024  - DANKE!! 12.456,- € 

* Kanzlei spendet so viel, um damit mindestens einen Kurs Teil f. 2023 / 
Teil f. 2024 zu finanzieren - DANKE !!! 

3.000 € 

Peter Schröder GmbH - Elektroanlagen - DANKE!!! 500,- € 

Private Spende einer lieben Familie - DANKE!!! 500,- € 

Private Spenderin - DANKE!!! 250,- € 

 

         Sonstige Einnahmen insgesamt, z.B. Kursgebühren, Fördergelder, Stand: 31. Dezember 2023: 
20.080,- € 

Kurs mit 16 Einheiten á 45 Minuten (regulär 120,- € je Teilnehmer), Einnahmestand bis 
jetzt 

4.440,- € 

Fördergeld der Stadt Hamburg für Schwimmkurse-Projekt 6.248,-€ 

Fördergeld "Schwimmoffensive Hamburg" für das Jahr 2023 9.392,- € 

 

insgesamt Einnahmen 2023: 39.023,98 € 

Ausgaben insgesamt, Stand: 31. Dezember 2023: 27.673,51€ 

 privat oder über Fördergelder/Spenden finanziert: 

1.790,00 
€ 

Erstausbildung (zählt nicht (!) zu den Ausgaben des Vereins, da privat 
übernommen) 

privat 
übernommen 

2.246,85 
€ 

Schwimmkursausstattung: u.a. Poolnudeln, Schwimmbretter (kleine und 
große), Tauchringe, -stäbe, -spielzeuge, große Tauchringe, Matten, 
Schwimmgürtel, Badekappen, Ersatz- bzw. Not-Badebekleidung,  

Seepferdchen-Ausweise und -aufnäher, Schutzfolien, Lesezeichen mit 
Badregeln 

vom Verein 
übernommen 

4.210,00 
€  

Honorar für Schwimmlehrkräfte (pauschal 100,- € (Leitung)  / 70,-€ (Helfer) 
pro Kurs pro Monat) 

vom Verein 
übernommen 

12.947,00 
€ 

Bahnenmiete (pro Stunde pro Bahn: 150,- €) vom Verein 
übernommen 

 2.400,00 
€ 

Ausbildung "Kursleitung Schwimmen lernen" vom Verein 
übernommen 
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100,50 €  Bücher "Schwimmen lernen" für die Ausbildung vom Verein 
übernommen 

217,00 € Erste-Hilfe-Kurse/DLRG-Rettungsschwimmkurse vom Verein 
übernommen 

3.022,16 
€ 

Ausstattung der Schwimmlehrkräfte/des Vereins: 
u.a. T-Shirts für Schwimmlehrkräfte/Neopren-Anzüge/Erste-Hilfe-

Ausrüstung/Handtücher/Thermoflaschen/Visitenkarten, Kugelschreiber, 
Druckertinte, Laminierfolien 

vom Verein 
übernommen 

2.530,00 
€ 

Werbemittel/Standmiete: weitere Kugelschreiber, Lesezeichen mit 
Baderegeln & Logo, Traubenzucker mit Logo, Luftballons, Schilder, 

Aufsteller, Flyer, weitere Visitenkarten (für unseren Stand am 16.12.2023 im 
Phoenix-Center Harburg), Autotürmagnete 

vom Verein 
übernommen 

 

insgesamt Ausgaben 2023: 27.673,51 € 

 

Endrechnung:  

Übertrag aus dem Jahr 2022: 1938,21 € + Einnahmen aus 2023: 39.023,98 € = 

40.326,21 € 

40.962,19 € - 27.673,51 € = 13.288,68 € 

Wir haben (s. Anlange III) errechnet, dass wir pro Kurs ein Minus von 2000 Euro erwirtschaften, so dass 
wir auf Spenden bzw. Fördergelder angewiesen sind. Die kommenden Jahre werden neben dem 
Schwimmkursbetrieb wohl als davon geprägt sein, Dauerspender bzw. -förderer bzw. Fördermitglieder 
zu gewinnen, denn:  
 

 
 
 
Der allerwichtigste nächste Schritt für 2024 wird aber sein, dass wir ab spätestens 08. Januar 2024 einen 
Rundumversicherungsschutz organisieren. Wir nutzten die Beratungshinweise von RA Nikolaj Stender 
(Beratungsgespräch, 27.10.2023, s.o.) sowie die Zeit der Winterpause um Neujahr herum intensiv dafür, 
geeignete Versicherungen ausfindig zu machen, anzuschreiben und zu vergleichen. So fanden wir für 
uns die Assekuranz-Versicherung, die uns vierfach absichern wird im Rahmen von Unfall-, Haftpflicht-, 
Rechtsschutz- sowie D&O-Versicherung. Christian Binder wurde hier zu unserem direkten 
Ansprechpartner, welcher bisher auf jede Frage fachmännisch und rasant antwortete. 
 
So kann das Jahr 2024 für uns alle: Ehrenämtler, Mitglieder, Schwimmkursteilnehmer… sicher starten! 
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Anlagen I: Mitgliederversammlung 11.03.2023, Protokoll 
 
Anlagen II: Mitgliederversammlung 14.10.2023, Protokoll  
 
Anlagen III: Kostenaufstellung Schwimmkurs 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht von Juliane Eisele am 05.02.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnungspunkte: 
 

1. Vorstellung des Protokolls der letzten Sitzung, Abstimmung darüber 
2. Kennenlernen: Verein stellt sich vor, Mitglieder und Schwimmlehrkräfte stellen sich vor 
3. Schwimmkurse: aktueller Planungsstand 
4. Sponsoring: aktueller Stand & Aktivitäten 
5. Verschiedenes (bei Bedarf gerne vorher schon ankündigen per Mail) 
  
Link zur Sitzung:  
  
https://ks-harburg.de/iserv/public/videoconference/E6PSCtNocb2uBMacotecmF 
  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
1. Vorstellung des Protokolls der letzten Sitzung, Abstimmung darüber 
 
Das Protokoll wurde vorgestellt. Die Abstimmung darüber wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
 
 
2. Kennenlernen: Verein stellt sich vor, Mitglieder und Schwimmlehrkräfte stellen sich vor 
 
Wir stellten einander vor und erzählten über den Hintergrund/die Entstehung unseres Vereins 
sowie über seine „Umstellung“ in den vergangenen Monaten und Wochen mit Hinblick auf das 
Anbieten von Schwimmkursen – a) im Sinne von „Aufholen nach Corona“ und im Sinne von 
„Integration stärken“. 

 
 

3. Schwimmkurse: aktueller Planungsstand 
 

 Bäderland: derzeit freie Bahnenzeiten: Neugraben: mittwochs von 16:00-17:00 Uhr eine 
Bahn und am Wochenende samstags/sonntags 12:00-13:00 Uhr eine Bahn  

 Im MidSommerland besteht die Möglichkeit montags von 15:00-18:00 Uhr eine Bahn 

 nur in den Ferien gibt es aufgrund des hohen Besucheraufkommens die Möglichkeit nicht 

 parallel wurde auch in Wilhelmsburg eine Anfrage gestellt, bisher ohne Rückmeldung 

 in Frage kommt davon der Samstag von der Zeit und von der Örtlichkeit her. 

 Frau J. als ehemalige Schwimmlehrerin hat sich bereit erklärt, als erfahrene und 
ausgebildete Schwimmlehrerin den Kurs für Kinder mit Migrationshintergrund zu leiten, 
unterstützt von mindestens einer weiteren Begleitung. 

 Boris und Juliane nehmen an der DLRG-Ausbildung zu Rettungschwimmern-Silber teil, 

Protokoll Nr. 4 
 
Datum: Samstag, 11.02.2023 
Zeit: 19-20 Uhr 
Form: digital, online 
Ort: Vereinssitz: Zum Müllerbek 18, 21218 Seevetal 
Anwesende: Juliane Eisele, Jürgen Kärtner, Luiza Raguse  

https://ks-harburg.de/iserv/public/videoconference/E6PSCtNocb2uBMacotecmF


belegen am kommenden Freitag einen „Erste-Hilfe am Kind-Kurs“ und schließen ihre 
Ausbildung voraussichtlich in diesem Sommer (2023) mit einem Schwimmlehrkräfte-Kurs 
ab, welcher von Bäderland angeboten wird. Damit würden sie ab Sommer zu „ständigen“ 

 Konkrete Planung: Besuch und Kennenlernen der Schwimmkurs-Familien am kommenden 
Donnerstag, 16.03.2023, 16 Uhr. Sie werden über alle wichtigen Bedingungen zur 
Kursteilnahme informiert, über die Kursleitung, die Inhalte des Kurses und die 
Voraussetzungen. Adresse: 

 DRK Wohnunterkunft "Am Röhricht" 
Am Röhricht 19 
21147 Hamburg 

 Beginn des Kurses: 25.03.2023, Samstag, 12-13 Uhr, Hallenbad Neugraben 

 Ggf. kann ab Mitte April 2023 ein Kurs „Aufholen nach Corona“ mit einer zweiten 
Schwimmlehrkraft Frau H. im „MidSommerland“ am Montagnachmittag stattfinden. 

 Material besorgt Juliane von privatem Geld: „Erstausstattung Schwimmlehre“ 
 
 4. Sponsoring: aktueller Stand & Aktivitäten 
 
a) Das Sponsoren-Anschreiben wurde im Wortlaut sowie Layout vorgestellt und wird allen 
Mitgliedern bis zur Pressemitteilung am 18.03.2023 zur Einsicht und für Verbesserungsvorschläge/ 
Änderungen bereitgestellt, s. Anlage. 
 
b) Des Weiteren bemüht sich Juliane darum, dass der Verein die Anforderungen des ITZ erfüllt, 
indem sie die erforderlichen Schritte und Maßnahmen umsetzt. Hintergrund war der Wunsch, das 
offizielle DZI-Spendensiegel zu erhalten, um den Spender*innen die Verlässlichkeit des Vereins im 
verantwortungsvollen und satzungsgetreuen Umgang mit ihren Spendengeldern zu verdeutlichen. 
In einer Anfrage-Rückmeldung des DZI vom 09.03.2023 heißt es:  
 
Liebes Team von Yes – We Swim e.V. 
  
vielen Dank für die Anfrage und das Interesse am DZI Spenden-Siegel. 
  
Wir empfehlen zunächst, sich der Initiative Transparente Zivilgesellschaft (ITZ) anzuschließen. Die 
Erfüllung der zehn Punkte zu Transparenz können leicht zusammengetragen und online gestellt 
werden. Die ITZ ist ein niedrigschwelliges, kostenfreies Angebot. Informationen finden sich unter 
diesem Link  https://www.transparente-zivilgesellschaft.de/mitmachen Transparenz ist für 
Spender:innen ein sehr wichtiges Entscheidungskriterium, ob und an welche Organisation sie 
spenden: berichtet die Organisation offen über ihre Strukturen, Entscheidungsträger, Tätigkeiten, 
Beziehungen und Finanzen? 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 i.A. N.N. (anonymisiert) 
 
5. Verschiedenes (bei Bedarf gerne vorher schon ankündigen per Mail):  
 

- (keine Punkte) 
 

Protokoll: Juliane Eisele (12.03.2023) 
 

https://www.transparente-zivilgesellschaft.de/mitmachen


Anhang 1: SponsorenanschreibenWir schwimmen los – im Doppelpack:  
„Aufholen nach Corona“  &  „Integration stärken“ 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
  
nachdem uns der Hamburger Senat den Bau einer Schwimmhalle in Harburg zugesagt hat, sind wir dazu 
übergegangen, unsere Vereinsarbeit umzustellen und Schwimmkurse für Kinder anzubieten, deren Familien 
schon Jahre auf einen Schwimmkurs warten und sich freuen, endlich sicheres Schwimmen zu erlernen. 
Außerdem holen wir auch jene mit ins Boot, denen aufgrund ihrer Herkunft „Wassergewöhnung“ und 
„sicheres Schwimmen“ absolut neu sind.  
  
„Aufholen nach Corona“ – wir sehen uns als Teil eines breit ausgelegten Bildungsprogramms 
 

Familien stehen vor schwierigen Herausforderungen: Um steigende Kosten der vergangenen Monate 
auszugleichen, greifen viele zu weiteren Jobs. Oft sind beide Elternteile mit voller Stelle beschäftigt, und die 
Kinder können nur am späteren Nachmittag, am frühen Abend oder am Wochenende an Schwimmkursen 
teilnehmen, welche sehr schnell ausgebucht sind. Es kommt zu sehr langen Wartezeiten. Unsere Aufgabe 
ist es, genau zu diesen Zeitfenstern noch freie Bahnen in umliegenden Schwimmbädern ausfindig zu 
machen und diese anzumieten, woraufhin passende Schwimmkurse zur Anmeldung freigeschaltet werden. 
Wenn diese Familien uns ihren Dank für die Organisation erweisen möchten, sind wir für jede freiwillige 
Spende sehr dankbar. Die durchschnittlichen Kosten für einen Schwimmkurs belaufen sich derzeit 
tatsächlich bei rund 170 Euro aufwärts. Hier versuchen wir, durch freiwillige Spenden besser situierter 
Familien gut klarzukommen, um weitere Schwimmkurse generieren zu können (s.u.).  
 
„Integration stärken“  - Bahnen schwimmen, sich wohl fühlen und friedvoll miteinander leben 
 

Bei unserer Doppelpack-Arbeit nehmen wir parallel auch Kontakt zu Flüchtlingswohnunterkünften auf und 
sprechen mit einzelnen Familien, um diesen eine kostenfreie Teilnahme an einem Schwimmkurs zu 
ermöglichen, wobei Absprachen getroffen und Zuverlässigkeit bei der Schwimmausbildung erwartet werden. 
Dabei erhalten bevorzugt solche Kinder einen Kurs, deren Teilnahme am obligatorischen Grundschul-
Schwimmunterricht aufgrund ihres höheren Alters nicht mehr möglich ist. Wir grenzen durch diese 
Maßnahme die Gefahr des Ertrinkens solcher älterer Kinder ein, welche sich mutig fühlen, aber die Gefahren 
des Ertrinkens nicht einschätzen können. Ein weiterer Effekt ist das Gefühl des „Angenommenwerdens“, des 
„Angekommenseins“, das ein friedvolleres Miteinander zur Folge hat. 

  

  
Natürlich ist dies alles mit hohen Kosten verbunden:  

 

 Die Miete einer Schwimmbahn kostet für eine Stunde mittlerweile 150 Euro. 

 Der Hohe Sicherheitsanspruch gerade bei besonders jungen Menschen erfordert die Anwesenheit 
von mindestens zwei Schwimmlehrkräften, die zu entlohnen sind. Unser Ziel ist es, mindestens 400 
Euro pro Monat auszuzahlen, um damit auch Aufwandsentschädigung abdecken und ausreichend 
Anreiz bieten zu können. 

 Zeitgleich bilden wir derzeit zwei Schwimmlehrkräfte aus, um diese ab Sommer 2023 einsetzen zu 
können. Erste-Hilfe-Kurse, Rettungsschwimmerausbildung sowie eine geeignete aquapädagogische 
Ausbildung kosten insgesamt 900 Euro im Durchschnitt. Derzeit werden diese Kosten privat 
übernommen – umso wichtiger wären weitere Spenden, um noch mehr Schwimmlehrkräfte 
ausbilden zu können, welche sich eine solche Ausbildung privat nicht leisten können.                  b.w. 

 
Spendenaktion 
 
  
 
 

Anlage I 



Bitte helfen Sie mit! 
 
 
Damit Sie sicher sein können, dass Ihre Spenden auch sicher ankommen, werden regelmäßig 
Ausgaben auf unserer Homepage hinterlegt und solche Nachweise, welche zeigen, dass wir 
wirklich bemüht sind, Kurse zu organisieren und stattfinden zu lassen. 
 
Unser erster Kurs im Bereich „Integration stärken“ kann Ende März starten – darüber sind wir 
sehr, sehr froh. 
 
 
 
Postalische Anschrift: 
Zum Müllerbek 18 
21218 Seevetal 
  
Website: yws-ev.de 
Facebook: www.facebook.com/YWS123 
  
Registerblatt: VR 24735 
Registergericht: Amtsgericht Hamburg 
Steuernummer: 17/452/14203 
  
 Bankverbindung: 
 Inhaber: Yes - We Swim! e.V. 
 IBAN: DE60 2005 0550 1501 7618 76 
 BIC: HASPDEHHXXX 
 Zweck: "Förderung des Sports" 
 
 Mobil: 0179 - 75 64 858 
  
  
 
 

Bitte beide Links ausprobieren – welcher ist besser? Ich 
mache dann daraus einen QR-Code! 
 
 

 
https://www.paypal.com/donate?campaign_id=BS4HCGUYAXWDW 
 
https://www.paypal.com/donate?hosted_button_id=BQ3L8F6GEMQRU 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

http://www.facebook.com/YWS123
https://www.paypal.com/donate?campaign_id=BS4HCGUYAXWDW
https://www.paypal.com/donate?hosted_button_id=BQ3L8F6GEMQRU


 

 

 
 

 

Anlage II 



 
 



 
 
 



 
Tagesordnungspunkte1: 
 

a.) Kennenlernen neuer Aktiver unseres Vereins 
b.) Aktualisierung der Satzung & Abstimmung darüber 
c.) Konzept der Schwimmkurse und Austausch/Diskussion 
d.) Verschiedenes 
  
  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
a.) Kennenlernen neuer Aktiver unseres Vereins 
 
Wir beginnen diese Versammlung mit einer „großen Vorstellungsrunde“. Juliane stellt sich vor und 
erzählt in Kurzfassung die Geschichte des Vereins bzw. über dessen Ursprung, die Ziele und 
Anliegen der Vereinsgründung bis hin zum Entschluss, eigene Schwimmkurse anzubieten und 
schließlich sogar selbst in die Ausbildung zu gehen. Anschließend stellen sich Boris, Jonathan, 
Nicolas, Katja, Lea, Manfred, Rainer, Andreas, Luiza, Sophie und Isabella vor. Jede/r erzählt von 
seinem Bezug zu Wasser/zum Schwimmen und zum Verein. 
Lea erzählt, dass sie als Sozialarbeiterin mit 8- bis 14jährigen Kindern regelmäßig am Freitag zum 
Schwimmen nach Neugraben ginge – es böte sich daher perfekt an, daraus einen richtigen 
Schwimmkurs entstehen zu lassen. Juliane möchte prüfen, ob am Freitagnachmittag eine Bahn zur 
Verfügung gestellt werden kann. Auch solle Lea das ganze Schwimmkurs-Equipment von 
Schwimmnudel bis Tauchspielzeug zur Verfügung gestellt werden. Es wird von Juliane in Erfahrung 
gebracht, inwiefern wir in Neugraben das Equipment lagern können. In Wilhelmsburg gäbe es 
bereits einen Kellerraum dafür. 
 
b.) Aktualisierung der Satzung & Abstimmung darüber 
 
Als „Hinführung“ zur Vereinssatzung stellt Juliane das Protokoll der letzten Sitzung vor und 
erläutert insbesondere, wie der Stand bei der Beantragung des ITZ-Siegels ist (ITZ = „Initiative 
Transparente Zivilgesellschaft“). Damit einhergehend erklärt sie die einzelnen Reiter/Menüpunkte 
der Vereinshomepage, deren Aufbau und deren insgesamt hohe Transparenz. Es würden lediglich 
„Kleinigkeiten“ fehlen, wie z.B. das „Zur-Verfügung-Stellen“ der bereits vorhandenen 

                                                 
1
 Bedeutung der Kürzel bei „Anwesende“: M = Mitglied, FG/FM = Familienangehörige/r eines Gasts bzw. eines Mitglieds, G = Gast, 

KL = Kursleitung, 1.V. =  1. Vorsitzende, stlv.V. = Stellvertretende Vorsitzende, SM=Schatzmeister, aU = aktiver Unterstützer 

Protokoll Nr. 5 
 
Datum: Samstag, 14.10.2023 
Zeit: 17-19.30 Uhr 
Form: analog 
Ort: Vereinssitz: Zum Müllerbek 18, 21218 Seevetal 
 
Anwesende: Lea Biedermann (KL in spe, aU), Katja Cantone-Altintas (M, aU), Boris Eisele (M, KL, aU),         
Juliane Eisele (M, 1.V., KL, aU), Jonathan Eisele (FM, aU), Sophie Eisele (FM), Gaby Koopmann (FM),   
Isabella Koopmann (FM), Nicolas Koopmann (M, SM, aU), Rainer Koopmann (M, aU),                      
Manfred Milkar (G, aU), Andreas Raguse (M, aU) und Luiza Raguse (M & stlv.V., aU)   



Jahresberichte 2021 und 2022, die Angabe der Adresse des Ansprechpartners der ITZ sowie z.B. 
das Nennen/Kennzeichnen der Arbeitsverhältnisse der Aktiven. Sie hätte alles vor ein paar Tagen 
nachgereicht und erwarte, dass demnächst das Siegel zur Nutzung zur Verfügung stünde, um der 
Spenderschaft zu vermitteln, wie transparent der Verein arbeite und dass man genau einsehen 
könne, wofür welche Spendengelder genutzt würden. 
 
Anschließend wird die Satzung besprochen. Es sind Ergänzungen hinzugekommen, über die später 
abgestimmt werden muss:  
 

a) Der Verein bietet nun auch Schwimmkurse an. 
b) Der Verein unterscheidet zwischen „aktiven Mitgliedern“, welche auch Stimmrecht haben, 

und „passiven sog. Fördermitgliedern“, welche kein Stimm- aber Anhörungsrecht haben. 
Entsprechende Mitgliedschaften können über die Homepage-Formulare beantragt werden. 
Es geht hier vor allem darum, dass wir im kommenden Jahr 2024 mind. Einen Aktionstag 
planen, an welchem wir für „Dauerspender“ werben möchten, damit 100 von ihnen mit 
einem Beitrag von 5,- Euro pro Monat einen Schwimmkurs tlw. refinanzieren und dadurch 
die Arbeit des gemeinnützigen Vereins aufrechterhalten können.2  Solche Dauerspender 
hätten in der Regel kein Interesse an aktiver Vereinsmitarbeit, weshalb diese Form der 
Fördermitgliedschaft sinnvoll sei. 

c) Der Vorstand des Vereins wird alle zwei Jahre neu gewählt. 
d) Die Ämter „Kassenprüfer“ und „Stellvertretender Kassenprüfer“ werden neu eingeführt. 
 

Am Ende der Versammlung wird über die Ergänzungen abgestimmt: Sie werden von den sieben 
anwesenden Stimmberechtigten einstimmig angenommen.  
Ebenso wird über die Ämter „Kassenprüfer“ und „Stellvertretender Kassenprüfer“ angestimmt:  
Mit fünf Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen werden Boris Eisele und Katja Cantone-Altintas 
gewählt – herzlichen Glückwunsch! 

 
c.) Konzept der Schwimmkurse und Austausch/Diskussion 
 
Boris, Juliane, Manfred, Andreas und Luiza erzählen von ihren Schwimmkurserfahrungen der 
letzten Monate. Dazu gehören auch das auf der Internetseite bereits veröffentlichte Konzept 
sowie die Übungen für die Kinder/Familien, die sich auf der Warteliste befinden oder welche 
Interesse daran haben. Ein großer Teil davon entstammt der Bäderland-Akademieausbildung bei 
Svenja Jacobsen. Juliane stellt auch ihren Rucksack mit der Standard-Ausrüstung vor – u.a. samt 
Erste-Hilfe-Set, kleinem Notfall-Handtuch, Haarbürste und Armbinde mit Logo. Auch die neuen 
DIN-A6-Folien für die Seepferdchen-Urkunden gehören dazu, in welchen auch das Abzeichen 
überreicht wird und bald auch ein Lesezeichen mit unserem Logo auf der Vorder- und den 
Baderegel-Bildern auf der Rückseite. Manfred schlägt vor, nach dem Aufschreiben des Namens die 
Folie immer oben mit Tesa-Film zu verschließen, damit das Abzeichen keinen Schaden nimmt auf 
dem Weg durch die Dusche, Umkleide, im Rucksack und nach Hause. Diese Idee wird als gute Idee 
aufgenommen und demnächst umgesetzt. 
 
Boris erklärt, dass es gerade beim Kurswechsel Schwierigkeiten gäbe, die Kinder voneinander zu 
unterscheiden und bestenfalls beim Namen zu nennen. Auch die Bäderland-Mitarbeiterschaft 
müsse wissen, wer zum Kurs gehöre und wer nicht, weil die Nichtteilnehmer zu zahlen haben. 
Es wird vorgeschlagen, die Kursteilnehmer Armbinden anlegen zu lassen, welche anschließend an 
die Kursteilnehmer des Folgekurses direkt weitergegeben werden. Somit befinden sich 
                                                 
2
 Eine Kostenaufstellung eines Beispielkurses wird diesem Protokoll beigefügt. 



automatisch alle Kinder ohne Armbinden außerhalb des Kursbetriebes und unterliegen der 
Aufsicht von Bäderland bzw. der Aufsicht der Erziehungsberechtigten. Juliane wird sich um diese 
Armbinden in den kommenden Tagen kümmern. Es gibt auch die Idee, vor dem Kursbeginn im 
Rahmen der Anmeldung ein Foto des Kindes zu machen bzw. bereitstellen zu lassen, damit die 
Kursleitung die Namen der Kinder lernen könne. Des Weiteren gibt es die Idee, den Namen auf 
eine breite Gummilitze zu schreiben, welche sich das Kind während des Schwimmkurses umbindet. 
Wir werden das eine und/oder andere davon ausprobieren. 
 
Es wird darüber geredet, dass die Kursleiter in Bezug auf Unfallversicherung derzeit „privat“ 
agierten. Die Schwimmfamilien unterschreiben bei der Anmeldung immer, dass der Verein nicht 
haften könne und sich die Kinder an die Anweisungen der Schwimmlehrkraft zu halten haben, um 
sicher schwimmen zu lernen.3 Katja möchte Kontakt zu ihrem Cousin (Rechtsanwalt) aufnehmen, 
um sich genauer darüber zu informieren, inwiefern sich der Verein noch weiter zu versichern hat 
oder ob alles so bleiben kann.4 
 
Zum Honorar: Die aktuellen Kursleitungen erheben kein Honorar. Honoriert wird derzeit die aktive 
Schwimmkursleiter-Unterstützung mit derzeit 17,50 € pro 45 min. Der Nachweis läuft über 
Quittungen bei Barzahlungen bzw. über den entsprechenden Eintrag beim Zweck, wenn man über 
Online-Banking auszahlt. Wir hoffen und wünschen, diese Honorarsumme aufrechterhalten zu 
können. Kursleitungen hätten einen Anspruch auf 25,00 € pro 45 min.5 
 
 
d.) Verschiedenes 
 

 Es wird über das Protokoll Nr. 4 der letzten Sitzung abgestimmt: einstimmig angenommen. 
Bei der nächsten Sitzung wird gleich zu Beginn über das Protokoll der letzten Sitzung (hier: 
Nr. 5) abgestimmt, weil das so Vereinssitzungsbrauch sei. 

 Weil im Rahmen der Anmeldungen und Interessenbekundungen Daten erhoben werden, 
muss sich der Verein mit dem Thema „Datenschutzgrundverordnung“ auseinandersetzen. 
Darum wird sich Juliane in den nächsten Tagen kümmern. Rainer und Nicolas helfen mit 
ihren bereits vorhandenen Erfahrungen, ihrem Wissen und ihren Vorlagen gerne weiter. 

 
Die Jahreshauptversammlung schließt mit einem gemeinsamen Abendessen und weiterem regen 
und herzlichen Austausch. 
 
Für die nächste Versammlung wird das Gemeindehaus der Katholischen Kirche St. Ansgar in 
Betracht gezogen, wo es auch eine Küche sowie eine sehr große Räumlichkeit mit ausreichenden 
Tischen und Stühlen gibt. Im Sommer kann es auch im Garten der Vereins-Wohnanschrift bei 
gutem Wetter draußen stattfinden. Familie Raguse würde auch gerne nach Harburg einladen. 
 
Allen Teilnehmern gilt herzlichster Dank für ihr großartiges Einbringen & tolles Engagement für den 
Verein „Yes – We Swim! e.V.“ – das Leben wird hier immer spannender, „weiter“… und auch im 
Sinne des Sports und der Verantwortung für unsere Gesellschaft immer wichtiger. 
 
Protokoll: Juliane Eisele, 16.10.2023  
 

                                                 
3
 Ein Anmeldeformular wird dem Protokoll beigefügt. 

4
 Nach der Versammlung wurde der 27.10.23  vormittags für das Treffen zwischen Katja, ihrem Cousin und Juliane vereinbart. 

5
 Eine Beispiel-Honorar-Rechnung wird dem Protokoll beigefügt, auch im Doc-Format zum Editieren. 
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III. Beispiel-Honorarrechnung für Kursleiter und erwachsene bzw. geschäftsfähige       
       Kursleiter-Unterstützer 
 

 



 

 

Schwimmen – aber sicher! 
 
 
 

Kostenaufstellung eines durchschnittlichen 
Beispielkurses bei Yes – We Swim! e.V.: 

   

Posten Mengenbeschreibung Kosten 

Schwimmbahnmiete:  

pro Stunde 150,- € 

16 Kursstunden á 45 min. 

= 12 Stunden 

1800,- € 

Honorar für Schwimmkurs-Leitung 

pro Monat pro Kurs 100,- € 

16 Kursstunden sind 

durchschnittlich auf vier 

Monate verteilt 

400,- € 

Honorar für 2 (!) 

Schwimmkursbegleitungen 

pro Monat pro Kurs pro Begleitung 70,- € 

16 Kursstunden sind 

durchschnittlich auf vier 

Monate verteilt 

280,- € x 2 (!) = 560,- € 

  Gesamt-Ausgaben    2760,- € 

Einnahmen aus Kursgebühren: 

pro Kind 120,- € 

 

Kursteilnehmer: 10,  

davon im Durchschnitt: 

 

a)  5 Vollzahler 

b)  5 Nichtzahlende 

(Flüchtlinge/BuT-

Berechtigte/finanziell 

schwächer aufgestellte 

Familien) 

600,- € 

Einnahmen aus Spenden*: 

derzeit 21,- € pro Monat 

Kursdauer durchschnittlich 

4 Monate 

84,- € 

  Gesamt-Einnahmen:   684,- € 

Differenz: 684,- € (Einnahmen) - 2760,- € (Ausgaben) = - 2076,- € (offener Betrag) 

 

* Schon rund 100 Menschen, die 5,- € im Monat regelmäßig spenden würden, könnten diesen sichern. 
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Wer sind die Kinder in Ihren Schwimmkursen (Familienhintergrund)?  
 
In unseren Kursen sind Kinder aus den – im wahrsten Sinne des Wortes – „allerbuntesten Haushalten 
Harburgs“. Darunter sind Flüchtlinge, Kinder aus Familien mit und ohne Migrationshintergrund  und 
Kinder aus Familien, die finanziell von „sehr schwach“ bis „sehr gut“ aufgestellt sind. Des Weiteren 
haben wir auch Kinder mit „besonderen Voraussetzungen“ dabei: u.a. mit ADHS oder z.B. mit 
Bewegungseinschränkungen, … aber auch diese lernen mit viel Geduld das Schwimmen, und diese 
Momente sind absolut ermutigend und schön! 
 

Besteht ein Kurs von Ihnen rein aus Kindern? 
 
Ja, die Kurse bestehen derzeit rein aus Kindern. Wenn die Wartelisten einmal „akzeptabel abgearbeitet“ 
sein sollten, wollen wir parallel auch für Erwachsene Schwimmkurse anbieten, weil wir die Erfahrung 
gemacht haben, dass viele Kinder nicht schwimmen können, weil ihre Eltern selbst nicht schwimmen 
können und teilweise das Schwimmen bzw. das Wasser sogar meiden. Auf diese Weise können wir zur 
„Ursachenbekämpfung“ beitragen, indem wir die Eltern bzw. die zukünftigen Eltern, Verwandten, 
Freunde/Unterstützer der Familien stärken. 
 

Wo finden Ihre Schwimmkurse statt? 
 
Die Kurse finden im „MidSommerland-Bad“ in Harburg statt, darüber hinaus auch im Hallenbad 
Neugraben (Süderelbe). Während das MidSommerland-Bad aufgrund von Sanierung und aufgrund des 
Hallenbaus geschlossen ist, nutzen wir auch die „Schwimmhalle Inselpark“ in Wilhelmsburg. Dort gibt es 
Becken, die tief, breit und lang genug sind. So werden die Kinder gut auf das sichere Schwimmen 
vorbereitet. Außerdem sind diese Orte für unsere Schwimmkursleitungen noch „einigermaßen 
akzeptabel“ mit ihren individuellen Mitteln zu erreichen. Derzeit sind alle Schwimmkursleitungen auch 
voll beschäftigt in anderen Berufen tätig, so dass sie meist im Anschluss an die Arbeit in die Halle fahren 
– darum sind wir dankbar für jeden eingesparten Kilometer.  
 

Wie viele Kurse bieten Sie an (regelmäßig)? 
 
Aktuell bieten wir 6 Kurse pro Woche an. Ab Januar 2024 bieten wir 9 Kurse an, erweitern also um drei 
zusätzliche Kurse.  
 
Wie sieht Ihre Kooperation/Kontaktaufnahme mit Flüchtlingskindern aus? Bieten Sie für diese Kinder 
speziell Kurse an? 
 
Wir nehmen parallel zu interessierten Familien auch Kontakt zu Flüchtlingswohnunterkünften und 

Sozialeinrichtungen auf und sprechen mit den Familien im Rahmen einer Informationsveranstaltung, um 

diesen eine kostenfreie Teilnahme an einem Schwimmkurs zu ermöglichen, wobei Absprachen getroffen 

werden und Zuverlässigkeit bei der Schwimmausbildung erwartet wird. Wir grenzen durch diese 

Maßnahme die Gefahr des Wassers durch Ertrinken ein. Des Weiteren wird das Gefühl des 

„Angenommen-“ und des „Angekommenseins“ gestärkt, das ein friedvolleres Miteinander zur Folge hat. 

Wenn sich eine Gruppe in ähnlichem Alter ergibt, könnte sie rein aus Flüchtlingskindern bestehen, aber 

in der Praxis hat es sich bewährt, die Gruppen zu mischen, zumal die Kinder in ganz natürlicher Weise 

voneinander abgucken, sich gegenseitig anspornen und helfen, wodurch wiederum der Teamgeist 

gestärkt und der Integrations-/Inklusionsprozess beschleunigt werden. 
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Es zeichnet unseren Verein aus, dass er direkten Kontakt zu allen Familien herstellt,  

wichtige Aufklärung leistet, Hinweise & Tipps gibt sowie passende Kurse anbietet –  

für die Allgemeinheit. 
 

Natürlich ist dies alles mit hohen Kosten verbunden:  

 

 Die Miete einer Schwimmbahn kostet für eine Stunde mittlerweile 150 Euro. 

 Der hohe Sicherheitsanspruch gerade bei besonders jungen Menschen erfordert die Anwesenheit von 

mindestens zwei Schwimmlehrkräften, die zu entlohnen sind. Unser Ziel ist es, mindestens 100 Euro pro 

Kurs pro Monat auszuzahlen. 
 Auch die Ausbildung zur Kursleitung wird von uns finanziert. Erste-Hilfe-Kurse, Rettungsschwimmer-

ausbildung sowie eine geeignete aquapädagogische Ausbildung kosten insgesamt rund 900 Euro. 

 

 

      
 
Bild links oben und Mitte: Besuch der Wohnunterkunft DRK in Neugraben: Information, Kontakt, 
Organisation und 1. Schwimmstunde; Bild rechts: Elisabeth, glücklich & stolz mit Seepferdchen  

 
Informieren Sie sich gern auf unserer Homepage:   yws-ev.de    ! 

 
Postalische Anschrift: 
Zum Müllerbek 18 
21218 Seevetal 
  
Website: yws-ev.de 
Facebook: www.facebook.com/YWS123 
  
Registerblatt: VR 24735 
Registergericht: Amtsgericht Hamburg 
Steuernummer: 17/452/14203 
  
 Bankverbindung: 
 Inhaber: Yes - We Swim! e.V. 
 IBAN: DE60 2005 0550 1501 7618 76 
 BIC: HASPDEHHXXX 
 Zweck: "Förderung des Sports" 
 
 Mobil: 0179 - 75 64 858 

 

 

„DANKE von Herzen!“ sagt Yes – We Swim! e.V. 

 

Vereinsregisternummer: Registerblatt VR 24735, Registergericht: Amtsgericht Hamburg, Steuernummer  17/452/14203 
Bankverbindung: Yes – We Swim! e.V., IBAN: DE60 2005 0550 1501 7618 76, BIC: HASPDEHHXXX, Zweck: „Förderung des Sports“  

 

                               Vereinsregisternummer: Registerblatt VR 24735, Registergericht: Amtsgericht Hamburg, Steuernummer  17/452/14203 
            Bankverbindung: Yes – We Swim! e.V., IBAN: DE60 2005 0550 1501 7618 76, BIC: HASPDEHHXXX, Zweck: „Förderung des Sports“ 

 

„DANKE von Herzen!“ sagt Yes – We Swim! e.V. 
 

   

http://www.facebook.com/YWS123

